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Kieran Hanrahan ist 

der künstlerische 

Leiter dieses Festi-

vals. 

Das Festival in Dublin 

Temple Bar TradFest 

Für viele Dublin-Besucher schwingt in dem Namen „Temple Bar“ die ganze Magie der irischen Musik, 

der Pubkultur und der abendlichen Geselligkeit. Das kleine Viertel ist ein Aushängeschild für das traditio-

nelle Irland geworden. 

 Mit diesem Event startet Dublin in das neue Jahr. Was 

früher der Versuch war, ein herunter gekommenes Stadt-

viertel an der Liffey zu beleben, ist heute mit einer der an-

gesagtesten Programmpunkte im Dubliner Veranstaltungs-

kalender. 

 

 Am letzten Wochenende des Januars locken die kusche-

lig-warmen Pubs, die Galerien und Restaurants, die Disko-

theken, Kinos und Bühnen in dem weltberühmten Temple 

Bar Bezirk. Und schon diese Aufzählung zeigt, wie viel auf 

dieser einen Straße mit den wenigen Seitengassen alles 

geboten wird. Das Angebot ist dicht gedrängt und es lohnt 

sich, in der Zeit vom 26. bis 30. Januar 2011 in Irlands 

Hauptstadt in den Temple Bar Bezirk zu stürzen. 

 

 Bereits zum sechsten Mal findet dieses führende Festival 

für irische Musik und Kultur statt und wird erneut vom 

Handelsverband des Temple Bar Viertels ausgerichtet. Das 

Schöne dabei: international bekannte Künstler mit großen 

Namen treffen auf Newcomer und irische Talente. 

 

 Künstlerischer Leiter der gesamten Veranstaltung ist 

Kieran Hanrahan. Er ist selbst ein bekannter Musiker und 

war 1977 Mitbegründer der berühmten Band „Stockton‘s 

Wing“, hat als Solokünstler Konzerte gegeben und Alben 

aufgenommen und ist zudem als Gastmusiker mit den 

„Chieftains“ aufgetreten. Er hat mit einer großen Zahl 

traditioneller Bands zusammen gearbeitet, darunter 

„Inchiquin“ und „Temple House Céilí Band“. Zudem ist er 

der Produzent der weltweit bekannten „Kilfenora Céilí 

Band“.  

 

 Schon aus dieser Sicht weiß er, was zu tun ist, um ein 

Festival zum Erfolg zu führen. Auf RTÉ Radio 1 moderiert 

er seine eigene Radiosendung „Céilí House“. Er sagt über 

das kommende TradFest: „wir sind sehr stolz darauf, wie 

stark das TradFest in den vergangenen fünf Jahren ge-

wachsen ist und dass es ein fester Bestandteil des irischen 

Festivalkalenders geworden ist“. Da er jahrelang mit den 

„Stockton‘s Wing“ in ganz Europa aufgetreten ist, weiß er 

genau, welch hohes Ansehen die irische Kultur und Musik 

in Deutschland genießt. 

 

 Martin Harte ist Geschäftsführer der Händlergemein-

schaft „Temple Bar Traders“. Damit ist er der verantwortli-

che Leiter des Festivals. „Wir sind hoch erfreut, die besten 

etablierten und neuen irischen Talente auf einer so wichti-

gen internationalen Bühne vorstellen zu können“, unter-

mauert er die Bemühungen, den Temple Bar Bezirk im 

Ausland immer bekannter zu machen. In den vergangenen 

sieben Jahren hat die Organisation der „Temple Bar Tra-

ders“ mit 100 Mitgliedern einen Umsatz von über 2 Millio-

nen Euro erzielt. Dieses Geld wurde konsequent in Marke-

ting, Werbung und die Verbesserung der Umweltbilanz des 

gesamten Viertels investiert. „So erwarten wir für das kom-

mende Jahr einen größeren Anteil an internationalen Zu-

schauern.“ 

 

 Die werden sich kaum satt sehen und hören können. Zu 

den absoluten Highlights gehört der Auftritt von Clannad 

mit Moya Brennan, die extra für diesen Termin zusammen 

kommen und in der historischen Christchurch Cathedral 

ein außergewöhnliches Konzert geben werden. Die Grup-

pe Altan, ebenfalls eine etablierte musikalische Visitenkarte 

der Grünen Insel, bringen noch einige Freunde mit auf die 

Bühne. Beoga gehört ebenfalls zu den weltweit bekannten 

Bands und sind schon zum wiederholten Male dabei. Jack 

Daly & Matt Cranitch geben ein Stelldichein, Brendan 

Power und Tim Edey werden die Zuschauer begeistern. 

 

 Ganz neu hat sich die Trad-Band Cirrus gegründet. Die 

jungen Nachwuchskünstler wurden von der irischen Musik-

legende Donal Lunny zusammen gebracht. Erst kurz vor 

dem Festival wird ihre Debut-CD auf dem Markt sein. 

 

 Zum umfangreichen Programm gehört allerdings nicht 

nur Musik auf mehreren Freiluftbühnen und in den Pubs 

des Stadtviertels. Die beliebten „Pub Trails“ werden wieder 

angeboten, es gibt ein umfangreiches Familienprogramm 

mit vielen kostenlosen Veranstaltungen. Das bedeutet: in 

den Straßen und den Häusern ist „der Teufel los“. 

 

 Seit dem 1. November kann man auf der offiziellen 

Website Tickets bestellen. Informieren Sie sich auf: 

www.templebartrad.com 

www.templebartrad.com 
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Von oben nach 

unten: Altan, 

Clannad, Brendan 

Power und Beoga. 

 

Untere Reihe von 

links nach rechts: 

Tänzer der Cun-

ningham Family, 

Matt Cranitch und 

Jackie Daly und 

die Newcomer-

Band Cirrus. 

Linke Reihe: 

Impressionen von 

Temple Bar mit 

den berühmten 

Fassaden, der 

einzigartigen 

Atmosphäre  und 

dem beliebten  

Pub-Crawl. 


